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nachtm. Später Hansi und Gatte. 
6/4 Vm. Besorgungen.- 

Bei V. L.- Der Schwager Otto L.- 
Nm. an „Therese“.- 
Mit C. P. Kino („Küß mich noch einmal“) - 
bei Leopold mit ihr genachtm. Auch Brahm dort, den ich an un- 

sern Tisch lud.- Das Bth. Jubilaeum; Frl. Roland, die Brahm wegen 
ihres Bühnenunfalls klagt!- 
7/4 Früh Dr. Hoffmann. Film- und Steuer-Angelegenheiten. 

- Im span. Consulat; persönl. Vorstellung wegen des Visum. Gen. 
C. Scheller? - 

Ins Cottage Sanat. bei Prof. Wiesel, der dort 4 Monate (gleich 
nachdem er Lili behandelt) krank. Seine Frau. 

- Mirjam B.-H. (Czuczka) begegnet - mit ihr zu Hansi Kirsch 
(Schmidl); die vierwöchentliche Susi.- 

- Nm. an „Therese“, an der Badner Novelle.- 
- H. K. Abends bei mir.- 
Ins Unterr. Minist.;- Empfang zur Feier des 150 J. Burgtheater- 

jubil.- Überfülle. Frau Kallina, Huber, Pünkösdy (theilen mir ihre Ent- 
rüstung über idiot. Striche bei der letzten Bth. Aufführung mit).- 
Schönherr, Glossy, Hennings, die Senders und viele andre gesprochen. 
Die neuen Orden. Marr, Aslan etc.- Lerne Tilly Losch kennen (durch 
Brahm) schenke ihr mein Billet zur „Morgenfeier“. - Sect. Chef Byk,- 
erfreut über mein Kommen, als wäre er der Gastgeber (liess mich 
durch C. P. ermuntern, den Empfang keineswegs zu versäumen).- Tre- 
bitsch (über meine Reise etc.). 
8/4 Dictirt Therese, Briefe.- 

Nm. an „Therese“.- 
Mit Lili Symph. Conc. (Neunte Mahler.) - 

9/4 Besorgungen. B. Credit, Valuten.- 
Atelier Krauss. V. L. Ihr Bild;- viel besser als vor 2 Jahren. Andre 

schöne Portraits. Kr. selbst schien klüger und gesünder.- 
- Bei Julius’ zu Mittag. Dr. Raab (Prag).- 
Nm. an Therese. 
Z. N. bei L.s.- Wo auch Ruth, die ich nach Hause brachte.- 

10/4 Dictirt Therese, Bdn. Novelle (wieder einmal vorläufig zu 
Ende).- 

Nm. „Therese“ - auch vorläufig abgeschlossen.- 
Mit C. P. Kino („Colosseum“, Der schwarze Engel).- Bei ihr ge- 

nachtm.- Das Mass ihrer Bedrücktheit,- und noch mehr ihre Art 


